Info Variablen für Datentypen

Wird eine Variable von Datentypen deklariert, so wird im Arbeitsspeicher für sie ein Speicherplatz angelegt. Diesen kann man mit einem Kasten vergleichen, in dem der aktuelle Wert der Variablen abgelegt wird. In diesen »Kasten« passt  genau ein Wert dieser Variablen hinein. Wie groß dieser »Kasten« ist, hängt vom Datentyp ab. Wir haben bisher nur int kennen gelernt. Eine Ganzzahl wird mit 32 Bit gespeichert. Ein »Kasten« für diesen Datentyp hätte also eine Größe von 32 Bit. (Es gilt: 232 = 4294967296. So viele Ganzzahlen können also mit 32 Bit gespeichert werden. Nimmt man die Hälfte davon für negative Zahlen, geht der Bereich der Ganzzahlen vom Typ int in Java von –2147483648 bis 2147483647.)

Wie wir schon wissen, werden Variablen in Java deklariert, indem man zuerst den Datentyp aufschreibt und dahinter den Variablennamen. Die Variablendeklaration wird mit einem Semikolon abgeschlossen. Beispiel:  int breite;
Die Speicherung eines Wertes erfolgt durch die Wertzuweisung für die der Operator » = « vorgesehen ist. Es handelt sich hierbei also nicht um ein Gleichheitszeichen sondern um einen Zuweisungsoperator. Beispiel:  breite=150;

breite=150 bedeutet: Der Variablen breite wird der Wert 150 zugewiesen.

Wurde der Variablen ein Wert zugewiesen, so gelangen wir an diesen Wert über den Variablennamen. 

drawRect(30,40,breite,80) bedeutet hier das gleiche wie  drawRect(30,40,150,80), da breite zur Zeit den Wert 150 hat.

Versuchen wir das Bild mit dem Kasten zu veranschaulichen, indem wir verfolgen, was bei der Deklaration und der Wertzuweisung bei den Variablen x und y passiert: 

Beispiel:

int x;  für x wird Speicherplatz angelegt  (  
  


x=10  im Speicher wird der Wert 10 eingetragen( 


int y;  für y wird Speicherplatz angelegt  ( 



y=5  im Speicher wird der Wert 5 eingetragen (


Schreiben wir nun x=y, so erhält x den Wert von y: 


Hätten wir stattdessen

  y=x geschrieben, wäre das Ergebnis:

Achtung: Wenn man einer Variablen einen Wert zuweist, wird ein bereits vorhandener Wert überschrieben. Er ist damit verloren.


Die Zuweisung x=y bedeutet, dass die Variable x den gleichen Wert bekommt, den y gerade hat. Im Speicherplatz x und im Speicherplatz y ist der Wert 5 gespeichert. Er ist also an zwei Orten gespeichert, x und y bleiben jedoch zwei verschiedene Variablen/Speicherplätze. Bei Variablen von Klassentypen ist das nicht ganz so. 
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